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Pflanze des Jahres 2007 
präsentiert von den bayerischen Gärtnern  

 
 

  

 
± Eine äußerst robuste Pflanze, die ab Mitte/Ende Mai ins Freie 

gepflanzt werden kann, wo sie bis zu den ersten strengen 
Frösten immer neue Blüten bildet. 

± In milden Gegenden mit etwas Winterschutz ist sie sogar eine 
winterharte Staude, die im nächsten Jahr wieder austreibt. 

 
Standort:  

Bevorzugt wird ein Standort in voller Sonne. 
Pflanzgefäße: 

Terracotta, Tröge, Kübel, Blumenkästen,  
wichtig sind Abzugslöcher für Gieß- und Regenwasser. 
Auch als Beetpflanze geeignet. 

Pflanzerde: 
Balkonpflanzenerde von Ihrem Gärtner verwenden. 

Düngung: 
Drei bis vier Wochen nach der Pflanzung sind die meisten Nährstoffe der Pflanzerde 
erschöpft. Für üppiges Wachstum müssen die Pflanzen regelmäßig gedüngt werden. Dabei 
wird wöchentlich mit 2g bzw. ml je Liter Gießwasser nachgedüngt. Eine andere Form der 
Nährstoffversorgung bieten Depot- oder Langzeitdünger (z.B. Osmocote). Lassen Sie sich 
on Ihrem Gärtner beraten! v

Pflege:  

  
- hasst nasse Füße und bevorzugt eine milde Feuchte. 
- Gelegentliches Ausputzen der verblühten Blütenstände fördert den Blütenreichtum. 
- Selten treten Schädlinge auf. Bei Bedarf können Insektizid-Stäbchen (z.B. Lizetan-Combi-

Stäbchen) verwendet werden. 
 
 


